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Liebe
Breitenauerinnen 
liebe Breitenauer! 

Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister Martin Pretterhofer

Hinter uns liegen ereignisreiche Wo-
chen, in denen das gesellschaftliche 
Leben in unserer Gemeinde wieder 

einmal seine ganze Vielfalt gezeigt hat. Zahlrei-
che Veranstaltungen, Feste und Versammlun-
gen haben nicht nur für Abwechslung gesorgt, 
sondern vor allem den starken Zusammenhalt 
und das große Engagement in unserer Bevöl-
kerung eindrucksvoll sichtbar gemacht.
Mit der Wiedereröffnung des GH Hochlantsch 
wurde ein wichtiger Treffpunkt neu belebt, 
der sowohl für Einheimische als auch für Gäs-
te eine große Bereicherung darstellt. Ein herz-
liches Dankeschön allen Beteiligten für ihren 
Einsatz.
Auch unsere Vereine waren wieder äußerst ak-
tiv: Bei diversen Jahreshauptversammlungen, 
wie zum Beispiel des Alpenvereins, der Pferde-
freunde, des Musikvereins (MVB), des Bienen-
zuchtvereins, sowie des Roten Kreuzes konn-
te auf ein erfolgreiches Jahr zurückgeblickt 
und ein Ausblick auf kommende Projekte ge-
geben werden. Ebenso fanden die Mitglieder-
versammlungen des Singkreises und des ÖKB 
statt, die das Engagement ihrer Mitglieder un-
terstreichen.
Weiters möchte ich an dieser Stelle auch dem 
Skiteam Breitenau zum Gewinn des Bezirks-
cups 2025/2026 recht herzlich gratulieren. 
Ebenfalls wünsche ich unseren Tennisspie-
lern und Tennisspielerinnen eine erfolgreiche 
Meisterschaftssaison.
Im Bereich der Sicherheit wurde im Rahmen 
der Wehrversammlung, sowie der Abschnitts-
übung unserer Feuerwehr wertvolle Arbeit für 
den Ernstfall geleistet – hierfür gebührt allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern großer 
Dank.
Für kulturelle Höhepunkte sorgten unter ande-
rem der Theater- und Kulturverein Breitenau 
mit der Theateraufführung, sowie dem Oster-
tanz, die zahlreiche Besucher und Besucherin-
nen begeistert haben. Auch das Konzert der 
Hochlantscher Frauensingrunde war ein be-
sonderes musikalisches Erlebnis.
Sehr erfreulich war auch das vielfältige gesell-
schaftliche Engagement. Das Repair Café zeig-
te, wie nachhaltig und gemeinschaftlich gewer-
kelt werden kann. Die Landjugend stellte im 
Rahmen der  Maikundgebung einen Maibaum 
am Marktplatz auf, während der Musikverein 

mit dem traditionellen Weckruf am 1. Mai den 
Frühling willkommen hieß.
Ein besonderes Jubiläum konnten wir mit                    
„20 Jahre Naturpark Almenland“ feiern – ein 
Anlass, der die Bedeutung unserer einzigarti-
gen Natur- und Kulturlandschaft, sowie Initia-
tiven, wie die „Straße der Musik“, eindrucks-
voll unterstreicht.
Auch das Miteinander der Generationen wur-
de gepflegt: Beim Seniorenfrühstück bot sich 
Gelegenheit zum Austausch in gemütlicher 
Runde. Mit der Initiative „Coffee with Cops“ 
wurde zudem ein wertvoller Beitrag zur Stär-
kung des Vertrauens zwischen Bevölkerung 
und Polizei geleistet.
Nicht zuletzt stand der Florianisonntag im 
Zeichen des Dankes an unsere Feuerwehren, 
deren Einsatzbereitschaft für unsere Sicherheit 
unverzichtbar ist.
Neben all diesen erfreulichen Ereignissen 
möchte ich aber auch offen ansprechen, dass 
sich unsere Gemeinde – wie viele andere auch 
– in einer angespannten finanziellen Situati-
on befindet. Steigende Kosten in vielen Berei-
chen, insbesondere bei Infrastruktur, Energie 
und Pflichtausgaben, stellen uns vor große He-
rausforderungen. Es wird notwendig sein, in 
den kommenden Monaten und Jahren mit Be-
dacht zu planen, Prioritäten zu setzen und ver-
antwortungsvoll mit den verfügbaren Mitteln 
umzugehen.
Dabei ist es mir besonders wichtig zu betonen: 
Trotz dieser Rahmenbedingungen werden wir 
weiterhin alles daransetzen, die Lebensqualität 
in unserer Gemeinde zu sichern und wichti-
ge Projekte – wenn auch mit Augenmaß – um-
zusetzen. Der Zusammenhalt, den wir bei den 
vielen Veranstaltungen und im Vereinsleben 
erleben, gibt dabei Zuversicht und Stärke.
Ich möchte allen Organisatorinnen und Orga-
nisatoren, den vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, sowie allen Besucherinnen und 
Besuchern herzlich danken. Ihr Engagement 
macht unsere Gemeinde zu einem lebenswer-
ten Ort.
Ich wünsche allen Kindern schöne Ferien so-
wie allen Breitenauerinnnen und Breitenauern 
einen erholsamen Sommer.

gde@breitenau-hochlantsch.at  | www.breitenau-hochlantsch.at
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Liebe
Breitenauerinnen 
liebe Breitenauer! 

AMTSTAGE DES
NOTARIATS BRUCK

(Dr. Kaiser & Partner, 
Mag. Stütz, Hoher Markt 3, 

Bruck an der Mur)
DONNERSTAG, 02.07.2026
DONNERSTAG, 06.08.2026
DONNERSTAG, 03.09.2026

von 14.00–15.00 Uhr 
im Gemeindeamt. 

RECHTSBERATUNG
Jeden DIENSTAG kostenlos 
im Bezirksgericht Bruck/Mur, 

Erdgeschoß, Zimmer 15 
von 08.00–12.00 Uhr.   

Terminvereinbarung unter 
Tel. 03862 / 51525.

 

HEIMHILFE, 
HAUSKRANKEN-

PFLEGE, 
ALTENPFLEGE, 

ESSEN AUF RÄDERN
Anfragen und Anmeldung 

bei Frau DGKS 
Anneliese Strohhäusl, 

03862 / 53503.

BÜRGERMEISTER-
SPRECHSTUNDE

Bgm. Martin Pretterhofer
FREITAG von 09.00–11.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 5151-215) im 

Gemeindeamt (1. Stock).

SPRECHSTELLENVERZEICHNIS
DER MARKTGEMEINDE BREITENAU 

Sprechtag Ennstal Wohn- und Siedlungsgenossenschaft: 
WIRD NICHT MEHR STATTFINDEN! 

NOTFALLNUMMER Bürgermeister und 
Amtsleiterin Astrid Wiedner: 0664/275 41 89

Marktgemeinde Breitenau a. H. ............................. 5151-0
Bürgermeister ........................ 5151-215, 0664/881 598 36
Amtsleitung/Bauamt (Fr. Wiedner) ...................... 5151-214
Bürgerbüro (Fr. Höfer) ................................... 5151-216
Gemeindekassa (Fr. Paar) ............................... 5151-213
Buchhaltung (Fr. Zündel) ................................ 5151-228
Sekretariat (Fr. Fladischer) .............................. 5151-212
Kindergarten .................................................. 2606 
Hallenbad ..................................................... 2358 
Kläranlage ..................................................... 2370
Volksschule ........................................ 0664/58 73 565
Postpartner-Stelle (Fr. Lang) ............................ 5151-211

ORDINATIONSZEITEN

Dr. Werner Grogger
Praktischer Arzt
St. Jakob 10, 
8614 Breitenau a.H.
Tel.: 03866/30304
Mo, Mi .............. 07.30 bis 12.30 Uhr
Di, Do .............. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Fr .................... 07.30 bis 11.30 Uhr  

Dr. Carina Stranner
Praktische Ärztin 
Bahnstraße 3, 
8132 Pernegg an der Mur
Tel.: 03867/50200
Mo, Mi, Fr ......... 07.30 bis 12.30 Uhr
Di, Do .............. 16.00 bis 18.30 Uhr   

Dr. Johannes 
Bernhardt-Melischnig
Praktischer Arzt 
Jobstmanngasse 1a, 
8132 Pernegg an der Mur  
Tel.: 03867/20587
Mo, Di, Do ......... 08.00 bis 12.00 Uhr  
Mi .................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr .................... 11.30 bis 15.30 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung  

Dr. Walpurga Maier-Pfennich
Ärztin für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde
Kirchdorf 11
8132 Pernegg an der Mur  
Tel.: 03867/8485
Mo ................... 10.00 bis 16.00 Uhr      
Di .................... 10.00 bis 19.30 Uhr
Mi .................... 14.00 bis 19.30 Uhr 
Do ................... 08.00 bis 15.00 Uhr      
Fr .................... 08.00 bis 12.00 Uhr
 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT
UND POSTPARTNER-STELLE

gde@breitenau-hochlantsch.at  | www.breitenau-hochlantsch.at

MONTAG  08.00–12.00 Uhr 
        und 14.00–16.00 Uhr
DIENSTAG 08.00–12.00 Uhr
MITTWOCH 08.00–12.00 Uhr

DONNERSTAG 14.00–16.00 Uhr
FREITAG 08.00–12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 5151).
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Liebe Breitenauerinnen 
und Breitenauer!
Liebe Jugend! 

Martin Bodlos
Gemeindekassier

Nach einem schönen ersten Halbjahr freuen wir uns alle auf 
den Sommer – mit all den vielfältigen Angeboten, die unse-

re Breitenauer Vereine, Wirtschaftstreibenden und Organisatio-
nen für uns bereithalten. Bereits vieles ist gelungen und wurde 
erfolgreich umgesetzt. Besonders hervorheben möchte ich das 
traditionelle Zugpferdetreffen, das für unsere Region und un-
sere Gemeinde ein echtes Aushängeschild unter den Großver-
anstaltungen darstellt. Den Organisatoren, den Pferdefreunden 
Breitenau, gratuliere ich herzlich zu diesem gelungenen Fest.
Wir als Gemeindeverantwortliche stehen derzeit vor großen 
Herausforderungen. Täglich wird über die finanzielle Situation 
der Gemeinden, des Landes und der Republik berichtet. Diese 
angespannte Lage betrifft auch unsere Gemeinde und stellt uns 
vor erhebliche Aufgaben. Die Situation ist keine einfache. Umso 
wichtiger ist es, den Einsatz jener Menschen hervorzuheben, die 
sich tagtäglich mit großem Engagement für unsere Gemeinde 
einsetzen.
Ein besonderer Dank gilt unserem Bürgermeister Martin                     
Pretterhofer, der sich intensiv bemüht, finanzielle Mittel auf-
zutreiben, sowie unseren Bediensteten auf der Gemeindekassa, 
Heidi Paar und Sonja Zünterl, die alles daransetzen, unseren Fi-
nanzhaushalt in einem handlungsfähigen und überschaubaren 
Rahmen zu halten. Größere Projekte und größere Schritte in der 
Umsetzung neuer Vorhaben sind aktuell nur schwer realisierbar 
und müssen vorerst zurückgestellt werden, bis sich die finanzi-
elle Lage weiter stabilisiert.
Denn nicht nur in unseren eigenen Wirtschaftsbetrieben gibt es 
laufend Aufgaben und notwendige Investitionen, sondern auch 
die Erhaltung unserer Straßen und Wege sowie unserer Ein-

richtungen wie Hallenbad, Kindergarten und Schule erfordert 
kontinuierliche finanzielle Mittel. Ebenso wollen und müssen 
wir die Unterstützung unserer Vereine weiterhin aufrechterhal-
ten. Gemeinsam wird es uns gelingen, die Breitenau mit all ihren 
Bewohnerinnen und Bewohnern sowie ihren gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen Möglichkeiten als lebenswerte Gemeinde 
zu erhalten.
Umso mehr freuen wir uns auf die kommenden Veranstaltungen, 
wie etwa das Musikerfest anlässlich 155 Jahre Musikverein Brei-
tenau Knappenkapelle, den Fetzenmarkt der Freiwilligen Feu-
erwehr Breitenau sowie auf die bewährten, jährlich wiederkeh-
renden Veranstaltungen wie das Zamsitz’n, den Ferienpass, das 
Open Air, die Hof-zu-Hof-Wanderung und viele weitere Feste 
und Aktivitäten. Sie alle tragen wesentlich dazu bei, unsere Ge-
meinde lebendig, gemeinschaftlich und lebenswert zu machen.

Ich wünsche allen Breitenauerinnen und Breitenauern einen 
schönen und erholsamen Sommer.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrem Einsatz, ihrer 
Zeit und ihrem Engagement dazu beitragen. Ich wünsche weiter-
hin viel Freude, ein Teil unserer lebenswerten Gemeinde zu sein.

GLÜCK AUF!

Hallenbad und Solarium:
Montag und Dienstag  . . .     geschlossen
Mittwoch bis Samstag  . . .   15.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . .             10.00 bis 12.00 Uhr 	
                                             und 14.00 bis 18.00 Uhr

HALLENBAD - SOLARIUM - SAUNA
Öffnungszeiten bis 
10. Juli 2026   

Hallenbad:
Montag . . . . . . . . . . . . .               geschlossen
Dienstag bis Samstag  . . .   13.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . .             10.00 bis 12.00 Uhr 	
                                             und 14.00 bis 19.00 Uhr

Sauna und Solarium: geschlossen   

Öffnungszeiten von 
11. Juli bis 6. September 2026

Sauna: geschlossen   
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HALLENBAD - SOLARIUM - SAUNA

Sauna und Solarium: geschlossen   

Öffnungszeiten von 
11. Juli bis 6. September 2026

Aquafit im Hallenbad

Müllwoche
Im Herbst wird wieder eine Müllwoche stattfinden, da 
die letzte sehr gut angenommen wurde und erfolgreich 
war. Vielen Dank an alle, die dabei mitgeholfen haben. 
Genauere Informationen und Termine zur Müllwoche im 
Herbst werden noch rechtzeitig bekannt gegeben.

TKV-Sammelstelle
Ab 01. 07. befindet sich die TKV-Sammelstelle beim Eis-
laufplatz. Informationen zu den genauen Öffnungszeiten 
finden Sie demnächst auf unserer Homepage. Ein herz-
liches Dankeschön gilt Max und Brigitte Hörmann für 
ihren verlässlichen Einsatz und die sorgfältige Betreuung 
der TKV-Tonne. Vielen Dank für die langjährige Arbeit 
und die Verantwortung, die sie über viele Jahre hinweg 
übernommen haben.

Müllinsel
Ein großes Dankeschön an Frau Waltraud Pichler, die 
immer wieder ein Auge auf die Müllinsel in St. Erhard 
gegenüber der Shell-Tankstelle hat. Nachdem es dort vor 
Kurzem zu einer starken Verschmutzung gekommen war, 
hat sie diese dankenswerterweise wieder in Ordnung ge-
bracht.

Hinweis zum Altkleidercontainer
Bitte nur geeignete Kleidung und Textilien in den Alt-
kleidercontainer werfen. In letzter Zeit wurden vermehrt            
Gegenstände entsorgt, die nicht hineingehören. Danke 
für Ihre Mithilfe!

Mülltermine

Donnerstag ...........     18. Juni
Donnerstag ...........     02. Juli
Donnerstag ...........     16. Juli
Donnerstag ...........     30. Juli
Donnerstag ........... 13. Aug.
Donnerstag ........... 27. Aug.
Donnerstag ........... 10. Sept.

Rest- und Biomüll
Montag .................     15. Juni
Montag .................     29. Juni
Montag .................     13. Juli
Montag .................     27. Juli
Montag .................     10. Aug.
Montag .................     24. Aug.
Montag .................     07. Sept.
Montag .................     21. Sept.

Altpapier

Mittwoch ...............     15. Juli
Mittwoch ...............     26. Aug.

Gelber Sack

Mittwoch ...............     17. Juni 
Mittwoch ...............     01. Juli
Mittwoch ...............     15. Juli
Mittwoch ...............     05. Aug.
Mittwoch ...............     19. Aug.
Mittwoch ...............     02. Sept.
Mittwoch ...............     16. Sept.
Mittwoch ...............     07. Okt.

Problem-Stoffe

KW 24
KW 28
KW 32
KW 36

Altglas

  E-Mail-Adresse 
Gemeindezeitung
Ab sofort Beiträge, Bilder etc. 
für die Gemeindezeitung bitte 
an folgende E-Mail-Adresse 
übermitteln:
zeitung@breitenau-
hochlantsch.at
Beiträge, die nicht an diese 
E-Mail-Adresse übermittelt 
werden, können künftig nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des ganzjährig 

stattfindenden Aquafit-Kurses 
bedanken sich herzlich bei der 
Firma Magnifin sowie bei Herrn 

Rainer Kluczka-Foki für die 
großzügige Unterstützung durch 
die Bereitstellung der Wasser-
hanteln, die dankenswerterwei-
se von der Firma Magnifin zur 
Verfügung gestellt wurden.
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Was im September 2021 als 
Projekt begann, hat sich 

mittlerweile als nachhaltiges 
Service für die Breitenauer Be-
völkerung etabliert. 
Am Ostersonntag, dem 5. April 
2026,  konnte dank der freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer so-
wie der Breitenauer Wirte, GH 
Hofbauer und Breitenauerhof, 
bereits das 12.000ste Menü an 
die Essensempfängerinnen und 
-empfänger zugestellt werden.
Im Rahmen der Einsatzpla-
nung für das 2. Quartal 2026 
besuchten Manuel Benedikt 
(BRV der RHI-Magnesita) und 
Andreas Gosch (Bankstellen-
leiter der Raiffeisenbank Pass-
ail – Bankstelle Breitenau) das 
Zustellerteam. Beide würdigten 

„Essen auf Rädern“  – eine Erfolgsgeschichte 
in der Marktgemeinde Breitenau

jeweils 100 Euro zum Ankauf 
von Tankgutscheinen. Die frei-
willigen Zustellerinnen und 
Zusteller bedankten sich dafür 
sehr herzlich.

Lassen auch Sie 
sich verwöhnen! 

Einfach bei der Marktgemeinde 
Breitenau, Tel. 03866/5151-216 
melden. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich – auch kurzfristig oder 
vorübergehend (z. B. im Krank-
heitsfall). Sie erhalten immer am 
Dienstag einen Wochenplan, auf 
dem sie ankreuzen, an welchem 
Tag (an welchen Tagen) Sie ein 
frisch gekochtes Menü (meist 
Suppe, Hauptspeise mit Beila-
ge und Salat) erhalten möchten. 
Spätestens donnerstags werden 
die Bestellungen für die kom-
mende Woche eingesammelt. 
Zweimal die Woche wird fleisch-
los gekocht. Es muss nicht jeden 
Tag bestellt werden! Die kos-
tenlose Hauszustellung erfolgt 
Montag – Sonntag (auch an 
Feiertagen) zwischen 11 und ca. 
12 Uhr in einer Thermobox, so-
dass das Essen immer warm und 
frisch auf Ihrem Mittagstisch an-
kommt. Die Abrechnung erfolgt 
am Monatsende direkt mit den 
Wirten per Bankeinzug.

Gottfried Kriegl

Eine beeindruckende Bilanz:
. 12.000 zugestellte Menüs an insgesamt 
   58 Essensempfänger:innen
. 21.500 gratis zurückgelegte Kilometer mit den privaten 
  Fahrzeugen der Zusteller:innen
. 1.649 Tage – über 2.400 Stunden ehrenamtlicher Einsatz

den großartigen Einsatz sowie 
das wertvolle Service für die 
Bevölkerung. Als Zeichen der 
Anerkennung überbrachten sie 

GRÜSSE AUS GERSTUNGEN

Vor 30 Jahren, am 16. Juni 
1996, wurde der Partner-

schaftsvertrag zwischen den 

Gemeinden Gerstungen und 
Breitenau durch die damali-
gen Bürgermeister Manfred 

Gerstunger gratulierten dem Musikverein zum Jubiläum

Liebe Breitenauerinnen und Breitenauer!
Schramm und Rudi Stadler in 
Breitenau unterzeichnet. Seit-
dem hat sich eine lebendige 
und beständige Verbindung 
entwickelt, die über die Jahre 
hinweg von zahlreichen Be-
gegnungen geprägt wurde. In 
diesem Zeitraum reiste der 
Freundeskreis aus Gerstungen 
27 Mal mit vollbesetzten Bussen 
nach Breitenau und verbrach-
te dort viele gemeinsame und 
fröhliche Stunden. Die herz-
liche Gastfreundschaft, die den 
Besucherinnen und Besuchern 

stets entgegengebracht wurde, 
hat die Partnerschaft nachhaltig 
gestärkt. 
In einer der kommenden Ausga-
ben der Gemeindeinformation 
sollen ausgewählte Reiseerleb-
nisse aus drei Jahrzehnten Part-
nerschaft vorgestellt werden. 
Wir wünschen allen Bürgerin-
nen und Bürgern der Gemeinde 
Breitenau einen angenehmen 
Sommer und beste Gesundheit.

Es grüßen Wilfried Rösing
und der Freundeskreis
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Pflegetreff Breitenau: 
Wie schnell doch die Zeit vergeht …

Anfang 2023 entstand aus 
dem Projekt „Wir fürein-

ander“ die Idee: Wir möchten 
etwas bewegen. Der Startschuss 
für unser sechsköpfiges Team 
unter der Regie von Elke Koller 
erfolgte dann im April 2023 mit 
dem ersten Pflegetreff. Unser 
Zugang war und ist es, älteren 
Menschen die Möglichkeit zu 
bieten, Informationen und Bera-
tung rund um das Thema Pflege 
einzuholen, oder mit ihnen ein 
paar gemütliche Stunden in ge-
selliger Runde beim Gedanken-
austausch, Singen, mit Gedächt-
nis- und Bewegungsübungen 
usw. zu verbringen.
Mit dem Umbau der Haupt-
schule mussten wir uns eine 
neue „Bleibe“ suchen und wur-

den dankenswerter Weise in der 
Kantine auf dem Fußballplatz 
sehr freundlich aufgenommen.
Wann immer es ihre Zeit er-
laubt, unterstützt uns „Kaffee-
pferdchen“ Tanja Koller und 
verwöhnt uns mit köstlichen 
Kaffeevariationen.
In den nunmehr über drei Jah-
ren unserer Tätigkeit haben wir 
viele Themen behandelt. So 
zum Beispiel: Demenz, gesunde 
Ernährung für Senioren, Pflege-
geld, finanzielle Unterstützung 
und rechtliche Ansprüche für 
pflegende Angehörige, Wund-
management, Aromatherapien 
und ihre Wirkung, Inkontinenz, 
Limaübungen, usw.
Besonders stimmungsvoll und 
gern angenommen werden der 

Muttertags- und Weihnachts-
pflegetreff. Musikalische Tref-
fen wie mit Florian und Emi-
lia, „Singen mit Fredi“ (mit 
20 Personen) und zuletzt der 
Hochlantscher Dreigesang mit                                                                            
25 Besucher:innen zeigen, dass 
gemütliches Beisammensein in 
fröhlicher Runde sehr beliebt 
ist und werden auch ganz sicher 
in Zukunft ein fixer Bestandteil 
beim Pflegetreff sein.
Wir planen schon für die Zu-
kunft und sind auf der Suche 
nach interessanten und rele-
vanten Themen. Dabei sind 
wir für jede Anregung und je-
den Themenwunsch offen und 

dankbar und werden versuchen, 
Experten und Vortragende, das 
jeweilige Thema betreffend, zu 
finden.
Nach dem Treffen im Juni 
verabschieden wir uns in die 
Sommerpause, sind aber am                               
9. September wieder da, wenn es 
heißt: „Einladung zum Pflege-
treff.“ Bis dahin wünschen wir 
unseren Besucher:innen, allen 
Breitenauerinnen und Breiten-
auern einen schönen Sommer, 
bleibt gesund und wir freuen 
uns auf euren Besuch bei unse-
ren nächsten Terminen jeden 
zweiten Mittwoch im Monat. 
               Euer Team vom Pflegetreff

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Breitenau am Hochlantsch!

Auch wenn ich nicht unmittelbar in Ihrer Gemeinde tätig bin, 
so ist es mir doch ein großes Anliegen, mich bei Ihnen als 

Nachfolger von Dr. Robert Jelinek und damit als neuer Hausarzt 
von Pernegg an der Mur vorzustellen. Mein Name ist Dr. Johan-
nes Bernhardt-Melischnig und ich freue mich auf meine neue 
Aufgabe, Sie in gesundheitlichen und medizinischen Belangen in 
Zukunft begleiten und beraten zu dürfen. Ich werde dies neben 
meiner Kollegin Frau Dr. Stranner und meinem Kollegen Herrn 
Dr. Grogger tun, die dieser Aufgabe bereits seit vielen Jahren mit 
Hingabe nachgehen. Ich darf mich auch glücklich schätzen, dass 
mich das Ordinationsteam bis auf eine kleine Änderung bei die-
sen neuen Aufgaben unterstützen wird. 
Nun ein paar Worte, um mich bei Ihnen vorzustellen: Ich 
bin in Zeltweg geboren und in Knittelfeld zur Schule gegan-
gen, anschließend habe ich in Graz studiert und wiederum im                                                                           
LKH Leoben und Bruck an der Mur einen Teil meiner Aus-
bildung absolviert. Aktuell wohne ich gemeinsam mit meiner                                                                     

Familie, meiner Frau Melanie und meiner 15-jäh-
rigen Tochter Nina, im Nordosten von Graz. In 
den letzten Jahren habe ich noch weiter südlich, 
nämlich im LKH Fürstenfeld, auf einer internis-
tischen Abteilung mit Schwerpunkten in der On-
kologie, der Palliativmedizin und der Remobilisa-
tion, gearbeitet. Parallel dazu habe ich mich natürlich regelmäßig fortgebildet 
und einige Zusatzdiplome erlangen können. Neben notärztlicher Tätigkeit, 
habe ich zwischenzeitlich auch im niedergelassenen Bereich und im ärztli-
chen Bereitschaftsdienst mitgearbeitet.
Nun freue ich mich sehr, wieder nördlich von Graz – nahe an meiner ur-
sprünglichen Heimat – arbeiten zu dürfen. Ich werde mich sehr bemü-
hen, um mich rasch einzuarbeiten. Auf eine gute Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Breitenau am Hochlantsch, meinem geschätzten Kollegen                                  
Dr. Grogger und allen Einwohnerinnen und Einwohnern,
herzlichst,
Dr. Johannes Bernhardt-Melischnig

PFLEGETREFF BREITENAU

GRÜSSE AUS GERSTUNGEN
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Bereits zum 11. Mal fand am 
Freitag, dem 10. April 2026, 

das Breitenauer Repair-Café                   
statt. Auch dieses Mal stellte 
die Vielfalt der mitgebrachten 
Gegenstände – darunter Dru-
cker, Brotschneidemaschinen, 
Föhne, Radios, Mixer, Kaffee-
maschinen, Staubsauger, Mo-
torsägen, Hochdruckreiniger, 
Messer sowie Kleidung und 
vieles mehr – eine spannende 
Herausforderung für die frei-
willigen Helfer dar. Mit großem 
Engagement konnten jedoch die 
meisten Reparaturen erfolgreich 
durchgeführt werden, wodurch 
viele Geräte und Kleidungsstü-
cke weiterverwendet werden 
können. Dass gemeinsames Re-
parieren nicht nur sinnvoll ist, 
sondern auch Spaß macht, da-

Repair-Café in der Breitenau
von überzeugte sich auch Bür-
germeister Martin Pretterhofer 
persönlich vor Ort. Ein beson-
derer Dank gilt Andreas Gosch 
von der Raiffeisenbank Passail 
– Bankstelle Breitenau, der die 
Initiative „Wegwerfen? Nein 
danke!“ auch heuer wieder un-
terstützt hat. Ebenso bedanken 
wir uns herzlich bei allen Besu-
chern für die großzügigen Spen-
den. Diese kommen zur Gänze 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Breitenau und ihrer hervorra-
genden Jugendarbeit zugute.
Wir freuen uns schon jetzt auf 
ein Wiedersehen im Herbst 
2026 beim 12. Breitenauer            
Repair-Café – ganz nach dem 
Motto: Wegwerfen? Nein danke!

Gottfried Kriegl
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Die Knappenkapelle Breitenau berichtet
Im Rahmen der Jahreshaupt-

versammlung gaben Ob-
mann Siegfried Hofbauer und 
Kapellmeister Florian Ebner 
einen Überblick der Leistun-
gen der letzten zwei Jahre. Der 
mit 43 Aktiven, davon 12 unter                             
30 Jahren, besetzte Klangkörper 
absolvierte in diesem Zeitraum 
199 Aktivitäten. Mit dem seit ei-
nigen Jahren eingeführten Pro-
benwochenende mit Gastdo-
zenten ist man gut gefahren und 
dankt besonders auch der Frei-
willigen Feuerwehr Breitenau 
für die Bereitstellung der dafür 
erforderlichen Räumlichkeiten. 
Im Berichtszeitraum wurde das 
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Ausrückungen im Frühling: 
Von Osterprozession bis Weckruf

Großartige Erfolge der Jugend und Ausflug 
Stolz darf der Musikverein 

auch auf seine Musikerju-
gend blicken, die in den vergan-
genen Wochen hervorragende 
Leistungen erbracht hat. Beim 
Jungmusikerleistungsabzeichen 
zeigten die Nachwuchstalente 
ihr hohes musikalisches Niveau: 
Insgesamt zehn Musikerinnen 
und Musiker absolvierten er-
folgreich die Prüfungen in den 
Stufen Junior, Bronze und Silber. 
Zu diesen großartigen Auszeich-
nungen gratuliert der gesamte 

Das Frühjahr stand für die 
Knappenkapelle ganz im                                                                             

Zeichen des traditionellen 

vom langjährigen Musiker und 
Funktionär Josef Wiedenhofer 
kreierte Vereinslogo am Rüst-                                                                       
hausgebäude dank Unterstüt-
zung von Bürgermeister Martin 
Pretterhofer angebracht.  
In ihren Grußansprachen wür-
digten neben Bürgermeister 
Martin Pretterhofer auch Ge-
meindekassier Martin Bodlos, 
Raiffeisen-Geschäftsstellenleiter 
Andreas Gosch und Bezirksob-
frau-Stv. Christian Schwab die 
Leistungen der Knappenkapelle 
als wichtiger Kulturträger der 
Magnesitgemeinde. 

Ernst Grabmaier

die Knappenkapelle durch die 
Gemeinde, um die Einwohner 
musikalisch in den Mai zu be-
gleiten. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Zuhörerinnen 
und Zuhörern sowie vor allem 
den altbewährten und neuen 
Stationen entlang der gesam-
ten Wegstrecke für die großzü-
gige und herzliche Bewirtung. 
Das musikalische Wochenende 
durfte die Knappenkapelle mit 
der Umrahmung der Floriani-
Messe für unsere Feuerwehren 
beschließen. 

Verein von ganzem Herzen!                    
Neben dem fleißigen Proben 
kam auch die Kameradschaft 
nicht zu kurz. Ein Teil der Musi-
kerjugend unternahm einen ge-
meinsamen Ausflug nach Graz 
zum Konzert der bekannten 
Schweizer Band „Fäaschtbänk-
ler“. Bei bester Stimmung wur-
den fleißig neue musikalische 
Impulse mitgenommen und die 
wichtige Kameradschaftspflege 
innerhalb der jungen Truppe in-
tensiv gelebt.

Brauchtums und zahlreicher 
musikalischer Ausrückungen. 
Am Ostersonntag umrahm-

te der Musikverein feierlich 
die traditionelle Osterprozessi-
on am Ulrichseck sowie das an-
schließende Osterhochamt mit 
festlichen Klängen. Ein weite-
rer Höhepunkt folgte zum Auf-
takt der Maifeierlichkeiten: Am 
30. April durfte der Musikver-
ein die Bevölkerung mit einem 
schwungvollen Platzkonzert an-
lässlich der Maikundgebung un-
terhalten. Nur wenige Stunden 
später stand der gesamte Ort im 
Zeichen des 1. Mai: Beim tradi-
tionellen Weckruf marschierte 

BREITENAUER KNAPPENKAPELLE



Se
it

e 1
0

Launig und nachhaltig präsentierte uns   
ABI Kdt. Philipp Sitka bei unserem 

Besuch die Aufgaben und Tätigkeiten der                           
FFW Breitenau Ort. Wir besichtigten die 
Fahrzeughalle mit dem gesamten Fuhrpark, 
der von den Kameraden der FFW in einem 
Top-Zustand gehalten wird. Natürlich sind 
immer wieder Anpassungen erforderlich, 
die durch stets neue Anforderungen und 
Aufgaben der FFW entstehen. Sehr inter-
essant daher die Schilderung der vielfachen 
Einsätze unserer FFW, von der wir als Be-
völkerung oft nur am Rande erfahren, die 
aber der vorhandenen Mannschaft sehr viel 
abverlangen. So wurden uns auch die für 
die einzelnen Einsatzbereiche zuständigen 
Verantwortlichen mit Bild und jeweiliger 
Bereichszuteilung anschaulich präsentiert. 
Der Zufall wollte es, dass OLM Monika 
Fladischer, zuständig für die Feuerwehrju-
gend, am selben Tag einen Schnuppernach-

Besuch des Seniorenbundes bei der 
FFW Breitenau Ort
            

mittag für den Nachwuchs abhielt und uns 
mit den Kindern und Jugendlichen einen 
kurzen Besuch abstattete. Die Besichtigung 
des neuen Rüsthauses mit anschließendem 
Zusammensitzen und Diskutieren rundeten 
unseren Nachmittag bei der FFW Breitenau 
Ort ab. Ein Danke an ABI Kdt. Philipp Sitka 

Alte Traditionen neu beleben 
und bewahren Halbtagesausflug 

Das alte Hauskreuz der Familie Her-
bert und Renate Pretterhofer sollte 

restauriert werden und einen guten Platz 
am Hof der Familie finden. In der neu er-
richteten Holzkapelle hat es nun Herberge 
gefunden. Im Rahmen einer Maiandacht 
wurde im Beisein der Breitenauer Marien-
verehrer:innen diese Kapelle von Pater Mag. 
Clemens Grill eingeweiht. Magdalena Scho-
berer, Preisträgerin von „prima la musica“ 
2026, umrahmte die Feier musikalisch mit 
ihrem Hackbrettspiel. Hausherr Herbert 
Pretterhofer mit Gattin Renate bedankten 
sich im Anschluss u. a. bei Horst Pretterho-
fer dafür, dass er die Herausforderung der 
Renovierung und Wiederherstellung des 
alten Hauskreuzes angenommen hat, damit 

es nun in der Kapelle im neuen Glanz er-
strahlen kann. Mit einer sehr erweiterten 
Agape fand die Einweihung im Rahmen der 
Maiandacht ihren gemütlichen Abschluss. 
Danke an Herbert und Renate Pretterhofer!

und Kdt.-Stv. Fabian Thonhofer für die um-
fassenden Berichte, Informationen und die 
Besichtigungsmöglichkeit, ein Danke an alle 
Feuerwehrkameraden aktiv und passiv, die 
mit ihren Helfern durch ihren persönlichen 
Einsatz den Bau ihrer neuen Wirkungsstät-
te überhaupt erst ermöglichten und die ihre 
Freizeit zum Wohl für unsere Bevölkerung 
zur Verfügung stellen. 

Hermine Wernbacher f. d. Seniorenbund

Am 24. Juni 2026 findet unser                    
Halbtagesausflug zu den hängen-
den Gärten der Sulamith nach                                          
St. Kathrein am Offenegg statt.                                                           
Abfahrt um 13 Uhr bei der Raika.                                                   
Der Unkostenbeitrag für die Besich-
tigung beträgt 15,- Euro. Nach der                                                                                                                    
Besichtigung kehren wir im                                                                                                                        
GH Spreitzhofer ein. Rückkunft in                                                                                                                                         
Breitenau um ca. 19 Uhr. Interes-
sierte sind herzlich willkommen und 
können sich bei Obmann Herbert 
Pretterhofer bzw. Hermi Wernbacher 
unter 0650/5129974 melden. Falls                         
Sie uns nicht gleich erreichen, rufen 
wir zurück. 

SENIORENBUND BREITENAU
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BERG- UND NATURWACHT
Natur- und Umweltschutz durch 
Aufklären – Pflegen – Erhalten
Steirischer Frühjahrsputz
Trotz der widrigen Wetterbedingungen                                                                
stand der Freitag, 10. April ganz im                                           
Zeichen des „Steirischen Frühjahrsputzes“. 
Die Bergwächter begleiteten am Vormittag 
die Kinder der Volksschule und des Kin-
dergartens, um den Ortskern von Müll und 
Unrat zu befreien. Am Nachmittag wurden 
die Uferbereiche des Breitenauerbaches ge-
säubert. Die Kameraden der Bergwacht 

bedanken sich bei den Kindern der Volks-
schule und des Kindergartens, bei allen 
Helfer:innen, Vereinen und Organisationen 
auf das herzlichste für ihren Einsatz für die 
Natur. Ein Dank ergeht auch an unsere Ein-
satzkräfte vom Polizeiposten Breitenau, die 
unter dem Motto „Gemeinsam sicher mit 
unserer Polizei“ am Frühjahrsputz teilnah-
men.

Maibaum
Auch heuer wurde wieder der Maibaum 
beim Stützpunkt „Steirischer Jockl“ aufge-
stellt. Danke an Einsatzleiter Heri Herbst 
und alle Bergwächter für eure Mithilfe. Ein 
Dankeschön auch den Hausherren, Geri 
Baumgartner und Gattin, für die Top-Ver-
pflegung.

Bergwachtmesse in 
Schüsserlbrunn
Am Samstag, den 16. Mai fand die 
Bergwachtmesse im Kirchlein zu 
Schüsserlbrunn unter der Einsatzlei-
tung von Gerald Baumgartner statt. 
Die Kameraden der Bergwacht be-
danken sich bei allen Teilnehmern auf 
das herzlichste.

Wings for Life App Run
Am Sonntag, den 10. Mai wurde weltweit und 
auch in der Breitenau für den guten Zweck ge-
laufen. Der Wings for Life Run ist eine Laufver-
anstaltung, bei der Menschen weltweit für all 
jene laufen, die es selbst nicht können. Sämt-

liche Einnahmen kommen der Forschung für die Heilung von Rückenmarksverletzungen zu-
gute. Danke an über 40 Starter.innen für die tollen sportlichen Leistungen, die Spenden und 
das Startgeld von über 1000,- Euro für die Rückenmarksforschung. Vergelt`s Gott. 

Das Team der Breitenauer Volkspartei
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Sommersonnwendfeuer des ÖAV 
Breitenau, Hochlantsch
Gemeinsame Wanderung der Natur-
freunde Breitenau mit den Naturfreunden 
Pernegg; www.naturfreunde-breitenau.at 

Samstag, 20. Juni

Chorkonzert des Singkreises, Barbara-
saal, 19.30 Uhr

Jubelpaargottesdienst, Kirche                    
St. Erhard, 9 Uhr

Sonntag, 21. Juni

Halbtagesausflug des Seniorenbundes 
nach St. Kathrein/Off., Treffpunkt: Raiffei-
senbank, 13 Uhr

Mittwoch, 24. Juni

Abschlusskonzert der Musikschüler, 
Rüsthaussaal, 16.30 Uhr

Montag, 29. Juni

Open Air mit den „Nockis“, „Die Fürsten“, 
„The Strings“, Marktplatz, 18 Uhr

Samstag, 4. Juli

Ferienpass mit dem Musikverein, 
Rüsthaussaal, 14.30 Uhr; anschließend 
Zamsitz’n am Marktplatz

Freitag, 17. Juli

Veranstaltungskalender

Weitere aktuelle Veranstaltungs-
hinweise, Informationen und 
Termine finden Sie auf
 www.breitenau-hochlantsch.at.

Radwallfahrt nach Mariazell der Natur-
freunde; www.naturfreunde-breitenau.at

31. August bis 1. September

Kindererlebnistage des ÖAV Breitenau 
auf der Teichalm

18. bis 19. Juli

Straßenstockturnier des SVB,                     
St. Jakob, 8.30 Uhr

Samstag, 25. Juli

Fetzenmarkt der Freiwilligen Feuerwehr

31. August bis 5. September

Ferienpass mit der Pfarre und den 
Bäuerinnen
Maibaumumschneiden der 
Landjugend im Rahmen von Zamsitz’n, 
Marktplatz St. Jakob, ca. 18 Uhr

Freitag, 14. August

Vortrag „Elba leicht erklärt“ des Senio-
renbundes, GH Hochlantsch, 14.30 Uhr

Montag, 7. September

Maibaumumschneiden der Berg- 
und Naturwacht, Steir. Jockl, 14 Uhr

Dienstag, 8. September

Ganztagesausflug des Seniorenbundes 
zur Aronia Manufaktur Köck, 8 – ca. 19 Uhr

Freitag, 11. September

Wandern und Klettern um die 
Voisthalerhütte mit den Naturfreunden; 
www.naturfreunde-breitenau.at

12. bis 13. September

Dirndlsonntag mit den Bäuerinnen, 
St. Erhard, 9 Uhr

Sonntag, 13. September

Hof-zu-Hof-Wanderung des 
Bauernbundes, Treffpunkt: ehem. 
GH Wetzelhütter, ab 8 Uhr

Samstag, 26. September

Bergmesse der Naturfreunde am 
Hochlantsch, 13 Uhr 

Sonntag, 20. September

Pflegetreff, Buffet Sportplatz, 15 Uhr

Mittwoch, 9. September

Jägermesse des Jagdschutzvereins,                     
Schüsserlbrunn, 12.30 Uhr; 
davor Wanderung zur Messe, Treffpunkt 
9 Uhr, Parkplatz Zirbisegger

Sonntag, 19. Juli

Ferienpass mit dem Roten Kreuz
Zamsitz’n mit dem Breitenauerhof am 
Marktplatz

Freitag, 31. Juli

Ferienpass mit dem SSV
Zamsitz’n mit dem Breitenauerhof am 
Marktplatz

Freitag, 7. August

Ferienpass mit den Naturfreunden

Freitag, 10. Juli

Ferienpass mit den Pferdefreunden

Freitag, 24. Juli
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VOLKSSCHULE BREITENAU
Palmbuschenbinden mit den Bäuerinnen

In der Woche vor den Osterfe-
rien stand an der Volksschule 

ein besonderes Brauchtum im 
Mittelpunkt: das Palmbuschen-
binden gemeinsam mit den Ge-
meindebäuerinnen. Alle drei 
Klassen der Volksschule Breite-
nau nahmen an der liebevoll ge-
stalteten Aktion teil und tauch-
ten mit großer Begeisterung in 
diese traditionelle Vorbereitung 
auf den Palmsonntag ein.
Unter fachkundiger Anleitung 
banden die Kinder aus bunten 
Bändern, Zweigen und Palm-
kätzchen ihre eigenen Palm-
buschen. Mit viel Geschick und 
Freude am Tun entstanden dabei 
kreative und individuelle Werke. 
Die Schülerinnen und Schüler 

waren mit Eifer dabei und zeig-
ten großen Stolz auf ihre fertigen 
Palmbuschen. Ein großer Dank 
gilt den Gemeindebäuerinnen, 
die alle nötigen Materialien mit-
gebracht haben und die Schü-
ler:innen tatkräftig beim Binden 

Verkehrssicherheitsprojekt „Hallo Auto“

Im Mai nahm die 3. Schulstufe 
der Volksschule Breitenau am 

Hochlantsch am ÖAMTC-Si-
cherheitsprojekt „Hallo Auto“ 
teil. Das Projekt wird durch-
geführt, damit Kinder lernen, 
Gefahren im Straßenverkehr 

besser einzuschätzen und zu 
verstehen, wie wichtig Reakti-
onsweg und Bremsweg sind.
Das Besondere an diesem Pro-
jekt war, dass die Schülerinnen 
und Schüler selbst in einem 
Auto mitfahren und auf ein 

der Palmbuschen unterstützt 
haben. Die Aktion war nicht 
nur eine schöne Einstimmung 
auf das Osterfest, sondern auch 
eine wertvolle Gelegenheit, re-
gionales Brauchtum lebendig 
zu erleben.

Exkursion zum Flughafen Graz Thalerhof
Im Mai verbrachten die Schü-

ler:innen der 1. Klasse (1. & 2. 
Stufe) einen spannenden, lehr-
reichen und vor allem lustigen 
Vormittag am Flughafen Graz. 
Bei der tollen Führung sahen 
wir Flugzeuge starten, unter-
hielten uns mit Flugbegleiter:in-
nen, winkten Pilot:innen, trafen 
auf Bedienstete der Feuerwehr 
des Flughafens Graz und lernten 
viel Neues und Wissenswertes.

Zeichen hin bremsen durf-
ten. So konnten sie hautnah 
erfahren, wie lange ein Fahr-
zeug tatsächlich braucht, bis 
es zum Stillstand kommt. Ein 
herzlicher Dank gilt der Feuer-
wehr Breitenau a. H., die durch 
das Bewässern der Straße für 
besonders anschauliche und 
spannende Testfahrten sorgte.
Die Kinder hatten dabei viel 
Spaß und lernten gleichzeitig, 
wie wichtig Vorsicht und Auf-
merksamkeit im Straßenver-
kehr sind. „Hallo Auto“ war ein 
lehrreicher und aufregender 
Vormittag, der allen noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird.

Bereits zum zweiten Mal 
fand das Schulprojekt „Vom 

Ei zum Huhn“ statt. Die Vor-
freude bei allen Schülerinnen 
und Schülern sowie Kindergar-
tenkindern war auch diesmal 
wieder riesig, als sie erfuhren, 
dass wieder ein Brutapparat 
mit insgesamt 41 Eiern von drei 
verschiedenen Rassen (Laken-
felder, Grünleger, Seidenhüh-
ner) aufgestellt wurde. Noch 
größer wurde die gespannte 
Erwartung, als ein Ei mit den 
Kindern durchleuchtet wurde 
und sie im Inneren des Eies 
den Embryo sehen konnten. 
Die Wartezeit von drei Wo-
chen fühlte sich nicht nur für 
die Schülerinnen und Schüler, 
sondern auch für das gesamte 
Schulpersonal wie eine halbe 
Ewigkeit an. Am 21. Tag war es 
dann endlich so weit, als plötz-
lich ein Piepsen im Brutapparat 
zu hören war. Behutsam wur-
den die geschlüpften Küken in 
eine offene Holzbox mit einer 
Wärmelampe gegeben und gut 
versorgt. Langweilig wurde 
ihnen dort nicht, denn sie be-
kamen regelmäßig Besuch von 
den Schülerinnen und Schü-
lern, die sehr rücksichtsvoll 
waren. Auch die Kindergar-
tenkinder waren fasziniert, als 
sie die Küken hautnah erleben 
konnten. Leider konnten wir 
die 12 geschlüpften Küken auch 
diesmal aus Platzgründen nicht 
behalten und sie bekamen am 
27. März ein neues, artgerech-
tes Zuhause. Dort konnte ein 
Seidenhuhn es kaum erwarten, 
die Mutterrolle zu überneh-
men und sich liebevoll um den 
Nachwuchs zu kümmern.

Spannendes 
Schulprojekt: 
„Vom Ei zum 
Huhn“
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VOLKSSCHULE BREITENAU
Tag der Artenvielfalt 
in Passail: Kinder auf 
Entdeckungstour

Osterbasteln mit Hobby-
künstlerin Ilse Eder

Österreichischer Vorlesetag 

Frau Ilse Eder, bei den Schü-
ler:innen der VS Breitenau 

besser bekannt als „Basteloma“, 
nahm sich im März wieder Zeit 
für alle Klassen, um gemeinsam 
tolle Ostersachen zu basteln. 
Mit viel Liebe zum Detail be-
reitete Frau Eder unentgeltlich 
unzähliges Bastelmaterial und 
Vorlagen für unsere Kinder vor. 
Die Schüler:innen waren hell-
auf begeistert und bastelten mit 

vollem Elan und viel Kreativi-
tät. Die Kinder genossen aber 
nicht nur das Gestalten der 
verschiedensten Ostersachen, 
sondern auch die Zeit, die sie 
mit „ihrer Basteloma“ verbrin-
gen durften. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Ilse Eder für 
ihre Zeit, ihr Engagement, ihre 
Großzügigkeit und ihre Wert-
schätzung, die sie den Kindern 
entgegenbringt.

Aktion „Saubere Steiermark“

Im Rahmen der Aktion „Sau-
bere Steiermark“ befreiten die 

Schüler:innen der VS Breitenau 
auch dieses Jahr gemeinsam 
mit den Herren der Berg- und 
Naturwacht, unseren treuen 
Begleitern seit vielen Jahren, 
unseren schönen Ort von he-

rumliegendem Müll, so klein 
oder groß er auch sein mochte. 
Zusätzlich nahmen alle Kin-
der an einem sehr lehrreichen 
Workshop zum Thema „Müll-
trennung“ teil, der vom Abfall-
wirtschaftsverband Mürzver-
band gesponsert wurde.

Beim Tag der Artenvielfalt 
verbrachten die Schüle-

rinnen und Schüler der 3. und                        
4. Schulstufe einen spannenden 
und abwechslungsreichen Vor-
mittag in der Natur. An ver-
schiedenen Stationen lernten sie 
viel über Tiere, ihre Lebensräu-
me und den Schutz der Umwelt.
Die Kinder trafen unter ande-
rem auf eine Försterin und Jä-
gerin, die spannende Einblicke 
in ihre Arbeit gaben. Außerdem 
konnten sich die Schülerinnen 
und Schüler bei einer Entspan-
nungsgeschichte über nacht-
aktive Tiere auf Matten in der 
Wiese ausruhen und der Natur 
lauschen. Mit viel Geschick und 
Teamarbeit bauten sie zudem 

ein Weidentipi. Begeistert arbei-
teten die Kinder auch im Insek-
tengarten. Dort errichteten sie 
ein Sandarium für Wildbienen 
sowie eine Käferburg aus Ästen, 
Erde und Hackschnitzeln. So 
entstanden wertvolle Lebens-
räume für viele kleine Tiere und 
die Schülerinnen und Schüler 
konnten selbst aktiv einen Bei-
trag zum Naturschutz leisten.

In diesem Jahr fand der öster-
reichische Vorlesetag zum 

neunten Mal statt und unsere 
Volksschule nahm zum fünften  
Mal teil. Vorlesen ist ein wich-
tiger Bestandteil der sprach-
lichen Entwicklung und Lese-
kompetenz. Zusätzlich stärkt es 
auch soziale Bindungen und die 
Fähigkeit, sich in andere hinein-
zuversetzen. Weiters eröffnet es 
den Zugang zu Wissen, Ideen 
und Perspektiven – und schafft 
Momente der gemeinsamen 
Aufmerksamkeit in einer zu-
nehmend digitalen Welt. Das 
Motto unserer Schule für den 
Vorlesetag 2026 – angelehnt 

an das diesjährige Naturpark-
thema – lautete „Landschaf-
ten voller Nachteulen“. Die 
Kinder bekamen verschiedene 
Geschichten über nachtaktive 
Tiere zu hören und lernten da-
bei viel Neues und Interessan-
tes. Dieses Jahr möchten sich 
die Schüler:innen und Lehr-
personen der VS Breitenau 
bei unserem Lesepaten Hans 
Doppelhofer und Veronika 
Wiedenhofer von der RAIBA 
Breitenau für ihre Zeit und ihr 
Engagement recht herzlich be-
danken. Die Kinder genossen 
die gemeinsame Zeit und das 
tolle Vorlesen.
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Soundflix – das magische Erlebnis in Graz
Begleitet von Veronika Wie-

denhofer und Stefanie Trieb 
fuhr die Volksschule Breitenau 
am 26. März mit dem Bus nach 
Graz, um sich wieder das Kon-
zert „Soundflix“ nicht entgehen 
zu lassen. Dort erwartete sie, 
unter dem Motto „Magic“, eine 
spektakuläre Live-Filmmusik-
Show vom großartigen Soundflix 
Youth Orchestra. Dieses Konzert 
in der Helmut List Halle sorgte 
mit einiger bekannter Musik 

(unter anderem Harry Potter,  
die Zauberflöte, der Nusskna-
cker) für große Begeisterung. 
Ein Magier konnte schlussend-
lich auch die Schüler:innen mit-
reißen, die eher weniger Freude 
an der erstklassig dargebotenen 
Orchestermusik hatten. Das 
Team der Volksschule bedankt 
sich sehr herzlich bei der Raiff-
eisenbank Breitenau sowie beim 
Elternverein für diesen gespon-
serten Konzertbesuch!

DIE MARKTGEMEINDE BREITENAU A. H. 
GRATULIERT SEHR HERZLICH

Eleonore Thonhofer | 90 Jahre

Agnes Vorraber | 85 JahreRobert Pichler | 80 Jahre

Hermann Harrer | 90 Jahre

90 Jahre
Josefa Stebegg
Anna Pretterhofer

94 Jahre
Rudolf Wiltschnigg

95 Jahre
Aloisia Ebner

80 Jahre
Siegfried Grabmaier

VOLKSSCHULE BREITENAU
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„Hoamatklang – a guate Mischung“

Gemeinsam 120 Jahre haben 
die mitwirkenden Grup-

pen zu feiern – Grund genug für 
die Hochlantscher Frauensing-
runde unter der Leitung von 
Marianne Solodzuk zu einem 
launigen Volksmusikabend mit         
dem Titel „Hoamatklang –                                                                       
A guate Mischung“ einzuladen. 
Im bis zur Galerie voll besetz-
ten Barbarasaal in St. Erhard 
sorgten die Stoarieser, die Stei-
rische Tanzlmusi, Kurt & seine 
Musikanten, die Hochlantscher 
Frauensingrunde und das Mo-
deratorenduo Peter Posch und 
Markus Lugert für Hör- und 
Klanggenuss und gute Laune. 
Die Hochlantscher Frauensing-
runde hat sich seit ihrer Grün-
dung im Jahr 1990 (Nov. 1989 ist 
am ersten Liederblatt vermerkt) 
der Weitergabe des alten steiri-
schen Volksliedes, wie es auch 
beim geselligen Zusammensit-
zen, aber auch zur Erleichterung 

über die Oberkrainerklänge 
von Kurt & seinen Musikanten 
bis hin zu unseren altbewähr-
ten Profis, den Stoariesern, den 
beiden gut eingespielten, launi-
gen Moderatoren und dem fan-
tastischen Publikum wurde der 
Abend zu einem herzlichen und 
belebenden Volksmusikabend, 
in dem die Liebe zum Ge-
sang und zur Volksmusik spür-
bar wurden. Zuletzt wurden 
auch die neuen Wirtsleute des 
Gasthofes Hochlantsch, Teri, 
Hans und Charly, mit dem Lied                                                                 
„Griaß die Gott Frau Wirtin“    
auf die Bühne geholt und ihnen 
zur gelungenen Wiederbele-
bung des Gasthauses gratuliert. 
Jede Veranstaltung ist auch auf 
treue und fleißige Helferlein 
angewiesen, denen es ein auf-
richtiges Danke zu sagen gilt. 
Das sind in erster Linie unsere                      
Marianne und unser Fritz, unser                                  

Ein gelungener Volksmusikabend der Hochlantscher Frauensingrunde

Der ÖKB Breitenau ist sehr aktiv
Brauchtum – Gedenken – Sport sind die drei Säulen, die im Kame-

radschaftsbund Breitenau gepflegt werden, Letztere mit vielen Erfol-
gen. Seit 45 Jahren steht dem 207 Mitglieder starken Ortsverband Franz 
Wetzelhütter als Obmann vor, ihm zur Seite sein Bruder Hermann als 
langjähriger umsichtiger Schriftführer, Hans Scharf als stv. Obmann, Fritz 
Wagner als Kassier und Karl Benedikt als Sportreferent. Anlässlich der 
Berichtsversammlung wurde auch das im Vorjahr begangene 100-Jahr-
jubiläum gebührend erwähnt. Hohe Ehrungen des Landesverbandes er-
hielten Markus Fraiß, Fritz Solodzuk, Josef Kainz, Max Hörmann und 
Siegfried Hagenauer. Bezirksobmann Gernot Peroutka  sagte u. a., „das 
Wertschätzende für den Mitmenschen pflegen“ und Bürgermeister Mar-
tin Pretterhofer gratulierte namens der Gemeinde zu den sportlichen Er-
folgen und hob die Leistungen des ÖKB hervor.

Ernst Grabmaier Fo
to
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bei so mancher anstrengenden 
Arbeit von der Bevölkerung ge-
sungen wurde und wird, ver-
schrieben. So gehört auch das 
Lied „Übern Eibeggsattel“ von 
unserer Breitenauer Dichterin 
Magdalena Höfler, das unser 
ganzes Tal vom Eibeggsattel weg 
über das Strassegg, den Hoch-
lantsch und durch den kalten 
Breitenauerbach auf dem Weg 
nach Mixnitz beschreibt, zum 
Liedschatz der Singrunde. Auch 
neue Dichtungen und Komposi-
tionen unserer Leiterin Marian-
ne, mit unserer Breitenauerbahn 
zum Inhalt, werden zu Gehör 
gebracht. Den Anpfiff dazu hat 
an diesem Abend Peter Schlag-
bauer, Obmann der Freunde 
der Breitenauerbahn, höchst-
persönlich gegeben. Durch das 
Zusammenwirken der einzel-
nen Gruppen, angefangen von 
der Steirischen Tanzlmusik mit 
ihren schwungvollen Liedern, 

Michael Kainz, der unermüdlich 
für den guten Ton gesorgt hat, 
der Theaterverein, der die Mi-
kros zur Verfügung gestellt hat, 
unsere lieben Männer und Irmi 
und Alex, die Schankfeen, den 
Wirtsleuten für die gute Auf-
nahme, unserem Sponsor, der 
Raiffeisenbank Passail, Bank-
stelle Breitenau, und natürlich, 
ihr alle, unsere treuen Fans und 
Liebhaber der Volkskultur aus 
Nah und Fern – danke,  ihr ward 
ein fantastisches Publikum! 

Eure Hochlantscher Frauensingrunde

Hochlantscher 
Frauensingrunde in 
eigener Sache: 
Du singst und lachst gerne, du 
magst die Gemeinschaft? Melde 
dich bei einer unserer Frauen 
und sei das nächste Mal mit 
dabei – wir freuen uns!

HOCHLANTSCHER FRAUENSINGRUNDE
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THEATER- UND KULTURVEREIN
20 Jahre Theater- und Kulturverein Breitenau
„Die Großmutter wird verkauft“, so hieß der 
bäuerliche Schwank in drei Akten, der im 
Barbarasaal des Gasthofes Hochlantsch in 
St. Erhard von den Darstellern dieses Ver-
eines aufgeführt wurde. Dabei stand eine 
listige Großmutter im Mittelpunkt, eine 
Liebschaft und ein gieriger Bauer. Jedenfalls 
gelang es den Darstellern, die Lachmuskeln 
der Zuschauer kräftig zu strapazieren. Die 
Rolle der Großmutter, die sehr wohl weiß, 
was sie will, war mit Rosi Schabelreiter ex-
zellent besetzt. Den gierigen Bauern spielte 
der Obmann des Vereines, Thomas Zirbis-
egger, das Liebespaar Laura Spitzer und             
Simon Pichler. Edith Korndon war die ge-
strenge Gattin vom Schadingerbauern, Da-
niela Spitzer eine geplagte Dienstmagd und 

Peter Pretterhofer ein hinterlistiger Knecht. 
Martin Bodlos glänzte in der Rolle des 
Zeinhofer, der auch so einiges im Sinn hatte. 
Eingangs wurde dem nunmehrigen Bürger-

meister Martin Pretterhofer für sein 17-jäh-
riges erfolgreiches Wirken als langjähriger 
Obmann des Theater- und Kulturvereines 
Breitenau gedankt. Ernst Grabmaier

Osterfeuer am 
Hochlantsch 
Am Karsamstag traf sich eine kleine 

Gruppe von Bergsteigern, um das tra-
ditionelle Osterfeuer der Naturfreunde am 
Hochlantsch abzuheizen. Aufgrund des 
Windes entschieden wir uns, nur ein kleines, 
symbolisches Feuer mit ein paar Scheitern zu 
entzünden. Nachdem wir den schönen Aus-
blick von unserem Hausberg genossen, an 
die Auferstehung Christi gedacht und uns an 
den in der Ferne lodernden Feuern erfreut 
hatten, traten wir den Rückweg ins Tal an.

Start in die Wandersaison  
Blei blauen Himmel, aber doch sehr fri-

schen Temperaturen starteten 23 Wande-
rer am 1. Mai in die heurige Wandersaison. 
Unsere Runde begann auf der Teichalm und 
führte uns über die Angerwirtkapelle zur 
Gerlerkogelhütte, vom Ecktoni in die Hin-
tertober, vorbei am eigenen Hirschgatter und 
Fischteich erreichten wir das Gh Hörndler. Im 
urigen Gasthaus verwöhnte uns die Familie 
Schaffer mit köstlichen Gerichten aus eigener 
Landwirtschaft und leckeren Mehlspeisen. 
Frisch gestärkt marschierten wir über Forst-
straßen zurück zum Ausgangspunkt.

Am Pfingstmontag stand die Breitenau wieder ganz im Zeichen der Pferde. 
Mehr als 30 Kutschen und Gespanne trafen sich am Vormittag bei der Fest-

wiese beim Gasthof Hofbauer. Von dort führte der traditionelle Festzug bis nach 
St. Erhard zum ehemaligen Gasthof Klösch. Nach einer kurzen Rast ging es wieder 
zurück zur Festwiese, wo die Gespanne einzeln vorgestellt wurden. Eine beson-
dere Ehre war die Teilnahme von Paraolympics-Mehrfachsiegerin Vroni Aigner, 
die auf einem Gespann mitfuhr. Für besondere Aufmerksamkeit sorgte heuer die 
Austragung des zweiten Teilbewerbs zum österreichischen Holzrücke-Cup. Präzi-
sion, Geschicklichkeit und das perfekte Zusammenspiel zwischen Mensch und Tier 
waren gefragt und begeisterten das Publikum. Neben den Bewerben und der Vor-
stellung der Gespanne bot die Veranstaltung auch traditionelle Handwerkskunst, 
musikalische Unterhaltung sowie kulinarischen Genuss. Das Zugpferdetreffen hat 
sich längst zu einer festen Tradition in der Breitenau entwickelt und zeigte einmal 
mehr, wie lebendig Tradition, Gemeinschaft und die Begeisterung für Pferde hier 
gelebt werden. 

34. Zugpferdetreffen in der Breitenau

NATURFREUNDE BREITENAU
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ROTES KREUZ
Rotes Kreuz Breitenau blickt bei Ortsversammlung 
auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück
Am 3. April 2026 fand die jährliche Ortsversammlung des Roten 

Kreuzes Breitenau statt. Dabei wurde auf das vergangene Jahr zu-
rückgeblickt und die vielfältigen Aktivitäten sowie Erfolge der Orga-
nisation hervorgehoben. Das Jahr 2025 war geprägt von zahlreichen 
Schulungen und Übungen des Teams – von Kindernotfällen bis hin 
zur Nachbesprechung des Amoklaufs in Graz. Auch das Vereinsleben 
kam nicht zu kurz. Zu den Höhepunkten zählten unter anderem der 
Ferienpass, die Rüsthauseröffnungsfeier, die Gesundheitsmesse in der 
Breitenau sowie die Hochzeit von Anna und Alexander.
Im Rahmen der Versammlung wurden zudem mehrere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für ihre Leistungen ausgezeichnet:
• Jannik Brandtner → 2.000-Stunden-Spange
• Tatjana Leschnik → 1.000-Stunden-Spange
• Maximilian Pressl → 10.000-Stunden-Spange
• Jan Philipp Lütgendorf → 16.000-Stunden-Spange
• Tatjana Leschnik → Beförderung zum Helfer
• Ingrid Klösch → Dienstjahresabzeichen „25 Jahre“ in Gold
Ein besonderer Dank ging an Ingrid und Waltraud, die den Blutspen-
dedienst bei drei Terminen unterstützten. Insgesamt konnten dabei               
60 Blutspenden gesammelt werden.
Im Zuge der Ortsversammlung wurden außerdem neue Funktionen 
gewählt. Dabei wurde ein neuer Ortsstellenleiter-Stellvertreter so-
wie zwei weitere Positionen bestimmt:
• Ortsstellenleiter-Stellvertreter: Jan Philipp Lütgendorf
• Rechnungsprüfer: Florian Leitner
• Erweiterter Ausschuss: Waltraud Lampl

Der neu gewählte Ortsausschuss stellte anschließend seine Ziele 
und Vorhaben für das Jahr 2026 vor. Im Mittelpunkt stehen dabei 
unter anderem die Weiterbildung der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, die Gewinnung neuer Mitglieder, die Verbesserung der 
Einsatzdienstbesetzung sowie die Weiterentwicklung der Dienst-
stelle. Ein wichtiger Punkt ist auch die Verbesserung der Zusam-
menarbeit mit der Feuerwehr.
Die Ortsversammlung bot einen gelungenen Rückblick auf ein 
erfolgreiches Jahr und stimmt zuversichtlich auf das kommende 
Jahr 2026.

Hallo, mein Name ist Jan Philipp 
Lütgendorf, ich bin 27 Jahre alt und lebe in Grat-
korn. Beruflich hat es mich nach sieben Jahren 
in einer Medizinproduktefirma vor zwei Jahren 
in die Logistik gezogen – seither arbeite ich als 
Disponent in einer Speditionsfirma in Grat-
wein-Straßengel.
Privat bin ich stolzer Papa eines dreijährigen 
Sohnes, der mich ganz schön auf Trab hält und 
mir aufs Neue zeigt, worauf es im Leben wirklich ankommt.
Ein großer Teil meines Lebens gehört aber auch dem Roten Kreuz – und 
das schon seit 2008. Angefangen habe ich damals bei der Rotkreuz-Jugend 
in Graz, wo ich acht Jahre lang aktiv war. Danach ging es für mich in den 
Rettungsdienst, ebenfalls in Graz, wo ich weitere vier Jahre tätig war und 
unter anderem die Ausbildungen zum Jumbohelfer und Kommandohelfer 
absolvieren durfte. 2021 hat es mich dann in den Bezirk Bruck-Mürzzu-
schlag verschlagen, wo ich mich bis heute mit viel Leidenschaft einbringe. 
Seit 2024 bin ich zusätzlich als stellvertretender Bezirkspressereferent sowie 
als Bezirksöffentlichkeitsbeauftragter tätig. Das bedeutet: Ich schreibe 
Presseberichte über unsere Arbeit und kümmere mich um unsere Social-
Media-Kanäle wie Facebook und Instagram. Dabei arbeite ich eng mit den 
Ortsstellen zusammen und unterstütze, wo ich kann. Seit heuer darf ich 
außerdem als stellvertretender Ortsstellenleiter in Breitenau mitwirken 
und bin dort auch für die Freiwilligenkoordination zuständig. Wir sind 
ein junges, motiviertes Team mit vielen Ideen und dem klaren Ziel, unsere 
Dienststelle wieder richtig aufleben zu lassen. Besonders freut uns, dass 
wir ab Herbst wieder einen hauptberuflichen Mitarbeiter im Team haben 
werden, der uns tatkräftig unterstützt.
Mir ist es wichtig zu zeigen, wie viel Engagement, Herzblut und Zu-
sammenhalt hinter der Arbeit beim Roten Kreuz steckt – und genau das 
möchte ich auch nach außen tragen.

„

34. Zugpferdetreffen in der Breitenau
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Durch einen starken Sturm am                       
27. März wurden mehrere Bäume am 
Strassegg entwurzelt und blockierten 
die Landesstraße.

Durch den starken Sturm fiel auch ein 
Baum auf Höhe Friedhof St. Erhard 
über die Landesstraße. Die umgestürz-
ten Bäumen wurden von der FF Brei-
tenau entfernt.

Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Breitenau
Der Kommandant ABI Philipp Sitka 

konnte u. a. mit Bürgermeister Mar-
tin Pretterhofer, Gemeindekassier Martin          
Bodlos, ABI Wolfgang Trobos und dem 
Kommando der BTF Veitsch Radex viele 
Ehrengäste begrüßen. Die Bilanz des Jahres 
2025 war wieder eindrucksvoll. Höhepunkt 
des Jahres war die Fertigstellung und Eröff-
nung des neuen Rüsthauses mit dem Fest-
akt und anschließendem Fest am Marktplatz 
mit ca. 1400 Besuchern. Insgesamt wur-
den von den Mitgliedern der FF Breitenau 
14.363 freiwillige Stunden geleistet. 81 Ein-
sätze wurden positiv erledigt, dazu kamen 
72 Übungen und 390 weiteren Tätigkeiten.

Erfreulich entwickelte sich der Mitgliederstand 
mit 53 Aktiven, 16 Mitgliedern der Gruppe 2,                        
ein Ehrenmitglied und dem Höchststand von                                                              
21 Jugendlichen. Die FF Breitenau schaut mit 
Stolz auf diese Entwicklung. Heuer traten bereits 
fünf Jugendliche der FF Breitenau bei. Damit ist 
die Breitenauer Jugendfeuerwehr die größte im 
Bereich Bruck/Mur.
Das Kommando der FF Breitenau bedankte sich 
im Rahmen der Wehrversammlung bei den eige-
nen Kameradinnen und Kameraden für die gro-
ße Einsatzbereitschaft sowie bei der Breitenauer 
Bevölkerung sowie allen Helfern und Gästen des 
Rüsthausumbaus und Eröffnungsfestes für die 
Unterstützung.

Beim Waldbrand in Eisbach-Rein 
unterstützen zwei Mitglieder der                     
FF  Breitenau als Spezialkräfte des Be-
reichsfeuerwehrverbandes Bruck/Mur 
und der Flugdienststaffel Ost+Süd 
Steiermark beim Waldbrandeinsatz.

Drei Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Breitenau a. H. konnten 

bei der Sanitätsleistungsprüfung des Be-
reichsfeuerwehrverbandes das Sanitäts-
leistungsabzeichen in Bronze erfolgreich 
absolvieren. Herzliche Gratulation zum 
erreichten Abzeichen.

Die Feuerwehr zu 
Besuch im Kindergarten
Am 6. März 2026 war unsere Feuerwehr 

zu Besuch im Kindergarten Breite-
nau. Den Kindern wurde gezeigt, wie ein 
Feuerwehrmitglied mit kompletter Atem-
schutzausrüstung im Einsatzfall aussieht. 
Außerdem hatten sie die Möglichkeit,  
Fluchthauben auszuprobieren und viele 
Fragen rund um die Feuerwehr zu stellen. 
Darüber hinaus konnten die Kinder einige 
unserer Geräte kennenlernen. Gemeinsam 
mit ihnen demonstrierten wir unter ande-
rem das hydraulische Rettungsgerät, das 
Hebekissen sowie den Überdruckbelüfter. 
Das Löschen mit dem Mehrzweckstrahlrohr 
sorgte für besonders große Begeisterung. 
Die Kinder zeigten großes Interesse und wa-
ren mit viel Begeisterung bei der Sache. Ein 
herzliches Dankeschön gilt den Pädagogin-
nen des Kindergartens Breitenau sowie den 
motivierten und interessierten Kindern.

Sanitätsbewerb

FF BREITENAU
Einsatz-
tagebuch der 
FF Breitenau
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Erfolgreich absolvierte 
Feuerwehrgrundausbildung

Abschnitts- und KHD-Übung der Feuerwehren 
in der Breitenau
Die Übungsannahme war ein 

Waldbrand im sehr steilen 
Gelände im Gebiet Knollgra-
ben/Heideggberg. Aufgrund des 
anspruchsvollen Geländes und 
der Größe des Brandes wurden 
neben der zuständigen Feuer-
wehr Breitenau auch die Nach-
barfeuerwehren Veitsch Radex, 
Pernegg und Mixnitz alarmiert. 
Weiters wurde der Waldbrand-
zug des Katastrophenhilfsdiens-
tes Bruck/Mur (KHD) alarmiert, 
dem mehrere Feuerwehren aus 
dem ganzen Bezirk Bruck an-
gehören. Dieser ist auch auf die 
Brandbekämpfung im steilen 
Gelände spezialisiert. An der 
Übung teilgenommen haben 

Jugendübung mit 
Stationenbetrieb

Florianikirchgang

Drei Kamerad:innen der                                             
FF Breitenau haben heu-

er die Grundausbildung absol-
viert. Nach vielen Schulungen 
und Übungen fand die Ab-
schlussprüfung  in Bruck statt.  
Peter Pichler, Jonas Ebner und 

Am 3. März fand wieder eine 
Jugendübung im Rüsthaus 

statt. Rund 20 Jugendliche wa-
ren dabei – besonders freut es 
uns, dass auch einige neue Mit-
glieder mitgemacht haben. Beim 
Stationenbetrieb drehte sich al-
les um den Feuerlöscher, Gerä-
tekunde, Funken und das richti-
ge Absichern einer Unfallstelle.

„Hallo Auto“

Sanitätsbewerb

auch Polizei und Rotes Kreuz. 
Die Wasserversorgung auf den 
Berg erfolgte durch Tankwägen. 
Die Brandbekämpfung wurde 
mit spezieller Waldbrandaus-
rüstung, wie z. B. Löschrucksä-
cken, durchgeführt. Durch die 
geringere Größe und das gerin-
gere Gewicht können diese auch 
flexibel im unwegsamen Gelän-
de eingesetzt werden. 
Zahlreiche Ehrengäste und 
Übungsbeobachter machten 
sich ein Bild von der Einsatz-
fähigkeit der Feuerwehren und 
lobten bei der Übungsbespre-
chung die erfolgreiche Zusam-
menarbeit der beteiligten Feuer-
wehren.

Heuer fand die Florianimes-
se in der Kirche St. Jakob 

statt. Von der BTF Veitsch Ra-
dex marschierten die Kame-
raden der beiden Breitenauer 
Feuerwehren, begleitet von der 

Knappenkapelle Breitenau, in 
die Kirche. Feuerwehrkurat                
Clemens Grill zelebrierte an-
schließend die heilige Messe. 
Vielen Dank an Pfarrer Grill 
und den Musikverein Breitenau.

Die Freiwillige Feuerwehr               
Breitenau am Hochlantsch 

unterstützte am 18. Mai gemein-
sam mit „Hallo Auto“ ein Ver-
kehrssicherheitsprojekt an der 
Volksschule. Den Kindern wur-
de dabei auf spannende und 
lehrreiche Weise vermittelt, wie 
wichtig Aufmerksamkeit und 
richtiges Verhalten im Straßen-                                                                                     

verkehr sind. Damit der 
Bremsweg realistisch darge-
stellt werden konnte, wässerte 
die Feuerwehr die Straße und 
unterstützte so die praktische 
Vorführung. Ein großer Dank 
gilt allen Beteiligten für die ge-
lungene Zusammenarbeit und 
den wichtigen Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit der Kinder. 

Tanja Schaffer haben die Prü-
fung erfolgreich absolviert. 
Die Feuerwehrkamerad:innen 
freuen sich über die Verstär-
kung im Aktivstand durch die 
drei gut ausgebildeten Feuer-
wehrmitglieder.

FF BREITENAU
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Wir blicken mit großem Stolz auf 
die vergangene Saison!
Mit viel Ehrgeiz, Fleiß und 

Spaß konnten wir auch dieses 
Jahr die Gesamtwertung des Skibe-                            
zirks VIII gewinnen! Am Start stan-
den vom Skiteam Breitenau insge-
samt 32 Athleten auf Bezirksebene. 
Gefahren wurden sieben Bezirkscup-                                                                          
rennen und vier Zwergerlrennen.
Aber nicht nur bezirksweit waren 
wir vertreten, sondern auch stei-
ermarkweit konnten einige von 
unseren Ski-Assen großartige Plat-
zierungen einfahren! Besonders her-
vorzuheben ist auch dieses Jahr unser                                                                             
Stefan Pöllabauer, der den Steirischen                                 
Meistertitel in seiner Klasse souverän 
verteidigen konnte. Zudem nahm 
Stefan dieses Jahr das erste Mal beim 
europaweit größten Kinderrennen in 
Zauchensee teil, bei dem 19 Natio-
nen am Start waren. Dort konnte er 
den sensationellen 5. Platz erreichen. 
Marcel Benedikt und Noah Wetzel-
hütter waren diese Saison das erste 
Mal bei den steirischen Kinderen-
nen dabei und konnten ebenso ihre 
ersten Stockerlplätze feiern! Bei den 
steirischen Schülerrennen konn-
te Roman Pichler in dieser Saison 
groß aufzeigen. Er konnte sich einige                                                                                      
Stockerlplätze sichern und somit 
auch für die österreichischen Meis-
terschaften auf der Turrach qualifi-
zieren. Alle Ergebnisse dieser Saison 
kann man unter www.skizeit.at ein-
sehen. 
Auch diese Saison veranstalteten wir 
einige Rennen. Einen Bezirkscup-
Riesentorlauf, ein Zwergerlrennen 
und in Kooperation mit dem Ski-
team Passail wurden auch zwei ös-
terreichweite Renntage der Austrian 
Race Series und des 3-Regionen-Cup 
bei den Teichalmliften durchgeführt.
Zum Abschluss ging es auf den 
Kreischberg, wo wir die Saison ent-
spannt und bei tollen Pistenverhält-
nissen ausklingen ließen. 
Ein großes Danke geht diese Sai-
son an die GRAWE Versicherung, 
welche uns neue Startnummern zur 
Verfügung gestellt hat. Vielen Dank                     
Thomas Reinhardt für deinen Ein-
satz! Ebenso ein großes Danke an 
unsere vielen fleißigen Helfer und 
Trainer, welche ihre Freizeit für uns 
und unsere Kinder investieren!

Gesamtsiegerehrung Skibezirk VIII 

Roman Pichler  Noah W., Marcel B., Stefan P.

Abschlusstag Kreischberg 

GRAWE Versicherung Sponsoring 

Stefan Pöllabauer

SV BREITENAU
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SSV BREITENAU

„Beweg dich schlau“ Qualifier Event

Gelungener Start in die Sommersaison

 Brunch am (Tennis-)Platz
Am 3. Mai 2026 sind wir mit einem Brunch 
für alle Mitglieder am Tennisplatz in                                 
St. Erhard offiziell in die neue Sommer-
saison gestartet. Neben einem gemütlichen 
Beisammensein mit vielen Köstlichkeiten 
wurde natürlich auch das tolle Wetter für 
erste Tennismatches genutzt.
Aufgrund der regen Teilnahme bei unserem 
ersten Tennisbrunch ist im Sommer jeden 
Monat ein Brunch für alle Mitglieder (auch 
Nicht-Tennisspieler sind herzlich willkom-
men) geplant.

Start Mannschaftsmeisterschaft und Kindertenniskurs

Anfang April durften wir nun schon zum 
zweiten Mal das „Beweg dich schlau“ Quali-
fier Event (veranstaltet durch ServusTV) zu 
uns in die Breitenau holen. Die Kinder un-
serer Volksschule haben bei diversen Sport- 
und Geschicklichkeitsübungen – aufgrund 
des Regenwetters im Turnsaal – ihr Können 
gezeigt und sich in unterschiedlichen Teams 
duelliert. 
Das Siegerteam mit dem wohl kreativsten 
Teamnamen – „die wüdn Essiggurkerl“ – 
hat sich für das steirische Landesfinale in 
Köflach qualifiziert, um dort gegen die bes-
ten Teams der Steiermark anzutreten. Mit 
Patrik Ulrich als Betreuer konnten die Kids 
nicht nur einen lustigen, sportlichen Tag 
in Köflach verbringen, sondern auch dort 
Höchstleistungen abrufen, die zu einem tol-
len Platz im Mittelfeld gereicht haben. Wir 
sind stolz auf eure Leistungen!

Im Mai haben auch bereits die ersten Meis-
terschaftsspiele der Damen und Herren des 
SSV Breitenau stattgefunden. Im Juli/Au-
gust werden unsere Spieler:innen wieder am 
„Mixed Cup“ sowie der „Meisterschaft Her-
ren 35“ und heuer erstmals „Meisterschaft 
Herren 45“ teilnehmen. Die Mannschaften 
freuen sich über viele Zuseher:innen bei den 
Heimmatches auf unseren Tennisanlagen in 
St. Jakob und St. Erhard!

Auch der Kindertenniskurs hat bereits 
im Mai gestartet und findet wöchentlich 
freitags bis zu den Sommerferien statt.                               
Sollte noch jemand Interesse an einem 
Schnuppertraining für Kinder haben,                                                                                          
könnt ihr euch gerne bei Patrik Ulrich 
telefonisch unter 0664/354 83 29 melden.                        
Er und sein Trainerteam freuen sich im-
mer über motivierte und tennisbegeisterte                  
Kinder.

Tenniscamp in Rabac/Kroatien
Ganz traditionell sind wir über Pfingsten 
wieder nach Rabac/Kroatien gereist, um 
uns dort mit vielen Stunden am Tennisplatz 
optimal auf die Sandplatzsaison vorzuberei-
ten. Neben anstrengenden Trainings und 
Duellen auf den Plätzen, wurden die hoch-

sommerlichen Temperaturen aber natürlich 
auch für einen Sprung ins kühle Meer, zum 
Eis essen, Entspannen und gemütlichen Zu-
sammensitzen genutzt. Wir freuen uns auf 
die gemeinsame Sommersaison!

Der Vorstand des SSV Breitenau
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Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung: 25. August 2026.
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